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Vubernial - Verlautbarungen.
Z. 995. ( l ) Nr. l3622.

V e r l a u l v a l u „ g.
M,t Berufung auf die Gub. Verlautbac

rung vom l l . April l. I , 3?r. ? 6 l 9 . wird
hiemic zul s'lcherstell.lng de6 Bre»l»holzbedar«
fe6 für das Gublrnium und einige andere k. k.
Behörden, Aemter und öffentliche Anstalten in
kaibach, nn Winter 18^^/^ , eine neuerliche
Minuendo-Versteigerung, verbunden mlt einer
Dorten > Verhandlung, ausgeschrieben, welche
«m 23. Jul i l. I Vormittags um lt) Uhr
b,i dem t. k. Gudernium Statt finden wird.
— Laidach am l3 . Juni l8tz5

H. 896 ( l ) <Vub. Nr. l36N. i»äNr.95^7.

C o n < u r «.

Nei dem k k. Provinzial - Camera!. und
Krlegszahlamte in Grah ist die 6 CaffeofflzierS'
stelle mit dem Gehalte von jährlichen V i , rhun-
derl Gulden Eono. Münze in Erledigung ge«
kommen. Jene, wtlche diese »stelle zu erhalten
wünschen, haben die mir entsprechendem Erfolge
veftantcne Prüfung auß dcm Camera! , Kriegs-
und polilische,» Fondscaffefache nachzuweisen,
und ihre mit den Zeugn,ffen über die zurück
gelegen philosophischen, odcr wenigstenö >Hym°
nasialstudien. üder die erlernte Sta^tsrfch.
nungSwissenschafl, über ihrc bisherige Dienstlei'
stung, dann mit dem Taufscheine, Moralitats-
Zeugnisse und dem?luswcise üder die Möglich,
keit zur Cautionölegung, belegten Gesuche, und
zwar. im Falle sie dcreilb in k. k. Diensten
stehen, im Wege der vorgesetzten Behörde bis
45. Jul i !8'i5 bci dcm k. k. Gudernium zu
überreichen. Zugleich muß angegeben werden,
ob, und in welchem Grade d.-r Bittsteller mlt
einrm Beamten deK hicsign, k. k. Prov. Ea«

- » — ' - / ^ - ' ''° - " " — ^ ^ — ^ - -»—> f-

meral« und Krießö Zahlamteö verwandt oder
verschwägert sey. — Vom k. k. st.ylrmarli-
schen Gubernium. Grah am 30. Ma i ! S l 5 .

Z. 95U. (3)" Gu^b73sr7'l325()72csNr. I 2 l ( n l
l5onc«<rs - V e r l a u t b a r u n g .

Seine k. t. Maj.stät haben mil allnhöch-
ster Entschließung vom 6. l. M . dic Auf-
nahme zweier technischer Practik«nten bei der
hiesigen Landcöbau Direction, mil dem Adjutum
jährl. 30l) si. C. M. für jeden, allergnädigst
zu bewilligen geruht. — Diejenigen, welche
eine dieser Stellen zu erhalten wünschen, wer-
den aufgefordert, bis Vnoc t. M . Juni ihr«
Gesuche bli dieser öandeostellc zu überreichen,
worin sie sich über ihren Geburtsort und ihr
Vaterland, Religion und Alter, den Grad ihrer
allfälligen Verwandtschaft oder Gchwägerschaft
mit einem Beamten der hiesigen L^ndeßbau«
Direction, über ihr untad»lhafteö sittliches B t -
nehmen und über die Kenntniß der italienischen
und deutschen Sprache gehörig auszuweisen
haben. - Ferner sind dic doeßfälligen Bittge-
suche mil den legalen Zluallifsen über den Be«
sitz jener Oigeuschaften zu belegen, wtlche für
oie Aufnahme dcr Bau-Practika,tten überhaupt
mll dcm hohen Hojtanflei.Decrete vom 2'^.
April l 835 , Z 6055, vorgeschrieben worden
sind. - Aom k. t . Gub.lllium im österr. il lyr.
Hüstenlande. — Hriest am 25. Mai l8'z.5.

V e r l a u l h a r u n g
über V e r ä n d e l u l i g e n del uer l lehe- .
nen P r i v i l e g i e n . — Die k. s. allgemeine
Hofkainmer h.'l am 2. M.n d. I . , Z. 17,600
dab dem Johann DekmareN aus P a n s , un-
term 12. Aoril <6^^ velllehene Pr>v>legluni,
«uf d>e Verde^cruliq ,« der ErlrahüUlig dcr
Fa dcflvffe aul< dcn Farlihölj^r,i wllltl!? eilies
Äpparalts, auf dle w.llcre D«uer cilies, d. ».
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des zweiten Jahres zu «»erlangern befunden. —
Die k. k. allgltneine Hofkamlmr hat ferner
mttgetheilt, daß dieselbe ») am 2. Ma l d. I .
H. l3,7/<5, das, dem Theoph»! Grafen H»mptsch
Uluerm 6. Oclober i6/»2 o«ll»ehene fünfjah-
r,ze Privilegium, auf o,c Entdeckung uno Er^
sindulig, aus bituminösem Schlefer ölige Sud»
stanze,, zu extrahlren, wegen unltrlllssener HuS.
Übung durch Jahresfrist, n«ch den ^cstlmmun.
gen der tz§. 2» und 2? deS allerhöchsten P r i -
vilegium-Patentes vom 3 l - März »8)2, für
erloschen erfla t habe; ferncr oatz 2) am 5,
Ma» d. I . , Z. 17,0)7, das d»m Spody «t
Scfkl l unterm 29. Februar »644 verliehen«
zweijährige Prwll 'glum, auf eme Veibtsserung
m der Erzeugung dcsWaschblaueS, wegen erho»
denen Mangels der Neuhell, nach§. 21 l i u . d.
des aNerhöchsten Prlvllegmm - Patentes vom
3 , . März i832 , aufgehoben rrordm »st. -
— Seme Majestät haben m,l allerhöch^er
sntschlleßung vom 19 September »643, dcm
sonto Alolsio Fancesco Mocenlgo und dem
(iiii5<3plt« äo Vol ein fünflähvlgeS Pl,v>legium
zur Dampfschiffahrt zwlsch n Venedig und I'or-
tyllru^ro auf den innern kanalen lmc Benü»
tzung der von (Hlu5l:j,no 60 l ^ i neu con^rulr»
ten, am 9. März l 8 4 l ftrlvll glrten Dampf-
boott, für die Ze»t vom,^ . Mai i 8 ^ ^ d,s 24.
M a l l 8 5 9 , zu verleih?» geruhet. - Endlich
hat zuful.n' emgelangten hohen Hofkammerde»
crete« vom 2c> v M . , Z. »8,060, Johann
Hakl den ihm gebührenden Änlhe,l an dem
ihm in Gemeinschift m»t Alsls Schleichhart
und Stephan Pajazz verl'ehenen Pr»ollcglum
Vdo. 2/4. November 1642/ auf eme Verbesse-
rung der be'tUs unierm 10. November 1641
privlltglrten Nagel-, Scdne,d-, Preß' und
Kopfmaschlnc, laut Vertrages ddo. Brunn 2.
Marz l8^5, an Stephan Pajazz abgetreten.—
iaidach am 3. I u n l l8^5.

Z. 969 Nr . »2,2bo

V e l l a l« l b n r u n g
Über V e r ä n d e r u n g e n bel ver l iehe«
nen P r i v i l e g i e n . — D»e kalserl. kön>gl.
«lllgcmcine Hofkammer hat nachlichende Pr l -
vleglen zu verlängern befunden: l ) Äm
3o. Apr«l dieses Iah lcs , Z. i6,8tt6, auf daS
5« Jahr, daS ursprünglich dem Jacob Resek,
Graveur zu Platz ,n Böhmen, unterm 2a.
Apri l »84l velliehene und in der Folg« in das
Eigenthum deS Samuel Lux, k k. Oderf«l0-
«rzces l l l Wien, übergangene Pnuileglum, auf
d,e Erfindung «»nes 3o»l<tlen« Mittels unl«r

dem Namen: „Wiener aromatisches Hchön»
hellSwasser. — , ) Am 3o. Apr,l d. I . , Z.
»6,768, auf das 4 . , 5. un> 6. Jahr, das
dc.n Ferdinand Trmks, Ingenieur m Gmun«
den, unl t lm »2. Febr. i8>z3 verliehene Pr»-
vllegium auf cine E«findung ,n der Erzeugung
d,r Maulrzlegeln. — 3) Nm 3o. April d. I . ,
Z. 16,76/./ auf das 2. I a h ' , das dem Ferd«<
nano Bri«lmauer »n Wien unterm 12. Apr»l
l3^4 verliehene Püvllegium auf e»ne Erfin-
dung in Fabrication des (^ul^u« - Paviers. —
Ferner hat die hohe k. k. allgemeine Hofsam«
mrr das dem Earl Lcyer, Parfumeur zu Grah,
untt 'M »6. Ma i 1839 verliehene Privilegium
auf die 3,findung einer sogenannten Umver»
sal - Erdbee>en - Pomade, aufdle weitercDauer
von zw^i Jahres,, d , . , dak 7. und 8. Jahr,
zu verlängern befunden. —. Auch »st dos d,m
Thomas Harrison unterm 4 Oct. l63ä Vl<»
lleh-ne Pr.vlltglum auf eine Erfindung >n der
Blclweißerjfugung, wegenNlchtausübung, nach
din B?NlmMl,ligen dtr tz§. 22 U 27 des Pnl'i le-
glum - Palentls v 3 l . März »632, für erlosch,,,
«rllart worden. — ilaibach am 27. Ma» i8^5.

«blavl uno l<lni»rechll»che Veila„lda»,lNV,n.
Z. 983. (2) Nr. 5 l?5.

G d » c t.
Von dem k. k. Stadt« und i!audrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Cs fty über Au
suchen des Joseph Kar,nger, als Vormundes
der miliderjahr. Jacob Franz Mahr'schen Km«
der, als bedingt erklärten Erden, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 28.
April d. I . mit Hinterlassung eines mündliche n
Testamentes hier verstorbenen I«cob Franz
Mahr , Vorsteher der hiesigen kaufmännischen
Lehranstalt, die Tagsahung auf dcn 28. Ju l i
18'l5 Vormittags um l) Uhr vor diesem k. t.
S tad t - und Landrecht.- bestimmt worden . be»
wrlcker alle icne, welche an diesen Verlaß aue»
was immer für einem Rechtvgrunde Anspruch
zu stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden
und rechtsgeltend oarthul» sollen, widrigens
sie die Folgen des §. 8 l 5 b. G. B . sich selbst
zuzuschreiben haben wilden. — Laivach t^n
?. Juni !8'»5.

Z. 9^3. (3) Nr. l 6 l 6
E d i c t .

Von dem k. k. Gtaot- und Landrechte
in Krain wird b.kannt gemacht: Es s.y von
diesem Gerichte al,f Ansuchen 0eö Eduard Lip.
pert, als gesetzlichen Vertretcro seiner mindlrj.
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K>ll0<t, der Anna Schuller, geb. Hoinig, des
Franz Hoinig und der Maria HoiniZ, sammt
lich Franz Hoinig'schen Erben, in die öffent-
liche Versteigerung der in den Franz Hoinig'«
schen Verlaß gehörigen, gerichtlich auf 226K9 fl.
20 tr. 6. M . geschätzten Realität««, als:
») d<^ Patidenkhauseb (^on^e Nr. 5g ix der
Gapuzinervorstadt zu vaibach sammt den dabei
d'sindlichen, zur Gült Neuwelc «ud Uru. Nr.
l 2 , u. l 2 5 , Rect. Nr. l5 u »6 dienstbaren
Garten; — b) des dem hiesigen Magistrate 8ul^
Rect. Nr. l l 6 dienstbaren halben Tyrnauer-
Walb «theils; — c) der beiden am Volar
8l<l» Mappä-N«. 70 und 7 l licgendcn Ge-
nn'lnantheile gewilllget, und hiezu die Feilbie-
tullgölagsatzung auf den 2». Jul i lg^Z Vor«
mnlags um W Uhr, vor ditsem k. k. ^»tadt.
und ilancrcchte angeordnet worden. — Bemerkt
wild, daß daS vorerwähnte Patidenkhaus bei
seiner vortl)eilhaften Lage, den dabei befindli-
che .'X'agazlntn und Stallungen, nebst aus«
gedehnten Garten z„ sedem Aeschäftsbctriede
geeignet sey, und daß die dilßfalllgcn Licita-
lionsbedingnisse, so wie auch die Schätzung
dieser Realitäten in der oießlandrechllichen
R<'glstr>llur zu den gewöhnliche« Amtöstunden
oc»cr dei dcm hi»,'sigcll Hos- und Gcrlchtsad^
voc.'tcn, ^)l-. Joseph Kleindienst, eingesehen und
davon Abschriften erhoben wcrdcn könne». —
Laiback am 20 Ma l l»45.

Aemtliche Verlautbarungen.
3 997 ( !) Nr- goo.
VclXelgerunK eincs Hauses >n der f. k. Kre»S'

stadl Mlndurg.
Von dcm Maqllirale der s. k. Krelsstadt

Msr t l l l g lss auf Ansuchen der Ecben und mil
Bedachmahme des Te<^amenlcs/ m dle Ver«t«l.
gelung des zum Verlasse der Frau Anna Pllz
sll. ^ehöngm Hauses 3t l . 2 l ! awHauplplaye
allhler, und der verkauft»che»i/ nunmhc da auf
betriebenen Handlungßgcrechlsame, gewllllget
wordc» . dcrel, Vornahme l«n Ralhssaale am
2. August d. I . Vorm'ltag u.n l , Uhr biemlt
festgesetzt wird.

DttseS Haus, welch<S dos Eck vom Haupl,
platze '.n dlt Herrngasse klloet, sumlt auf dem
unstrelllg besten PustkN <^ll)t, und rvv«auf d»e
verkäuflich erklärte gemischte Waait„hanolul,gs-
gerechisame schon mehr denn ion I^ihre betrie^
bell wn d, i>e,1thl aus don lfl dgeschosse u»d eintM
obern Stockwerke.

Umerlrdlsch besindcn sich zwei Keller, je»
der auf l)e»läufig 20 StartlN ln Yalbgebinde,,,

«bineldlg 2 große, i mittleres und 2 kleinere
Gewölbe, wo^on l gr»ßes den Eingang von
dec Hcrrngasse und t>cm Hauplpl^ye, das
zweite vom Hauotplatze, und das drltte von
der Hausftur allel«, hat; der Emgang der übl-,«
gen 3 Oewölbe ist von der H.rrngasse. Ferners
befinden sich ebenerdig i kleines und , großes,
an daS große <?ctgcwöl!> anstoßende Himmer,
eine geräumige Küche, daneben l klelncs Ge«
wölb< im Hofraum eme Tenne, Z große Holz»
Hütten 2 Schwemstal!ung5n und l Heuboden.

I m ersten Stockwelke sind 9 Zimmer, wo,
o<.n 4 ,h,e Fenster m de» Hercngasss, die übr»»
gen adel auf dem Hauptplatz besitz n , dann ,
große und i kll-lnere Küche, 2 große Speisge»
wöloe, i großer Vorsaal, und z gemauerter
Gang.

Ober diesem obern Stockwerke befindet
sich eln m»t Ziegel gepflasterter Dachboden; das
Haus ist ganz mil Ziegel eingedeckt, und im
fcuersichlrn besten Dauzustandt.

Dieses Haus wild um den Schätzungs-
wert!) p i . !H,200 ft. E. M . ausaerufcn, und
von der Handlungsgercchlsame der Normal«
preis pl . 1000 fl. E. M . beachtet. Die übrigen
Llcllatll)nst>edlna.n,sse könnm bel dlesem Mag»»
Nrate >n dcn gewöhnlichen Amtsstundell eingt»
sehen wtsden.

Maglstrat Marburg am ,3. Juni l8/»K.

3 976. (3) Nr. 253.

I n das Archiv des Civil'Magistrates zu
Pismar wurden laut Eröffnung der königlichen
ungarischen Statthalterei nachdenannte, in einem
Verlasse aufgefundene Adelsdocumenle hinter«
legt. — Adelsbrief ausgefertigt von Weiland
Kaiser Ferdinand dem I I I . im Jahre l651
am 27. Jänner für die Brüder Georq Konrad
Delrlchy und Isaci, aus der Stadt Steyer ge-
dürlig. — Privilegien'Urkunde über dasver«
liehene Baronat an die Gebrüder Ferdinand,
Franz, Johann , Ludwig u,,d Carl Jo-
seph Cdle u. Wassenbcra, ausgefertigt von Leo»
vold dcm I . , am l4 . Jul i l702, dann Urkunde
^ber das oen Grafen von Waffenberg und Jo-
hann Ludwig Varon von Mödling, von Kai-
ser Carl dem V I . im Königreiche Böhmen er-
theilte Indigenat 6äo, l5 . December ! 7 l 8 .
— Dieß wird gemäß Guvernial. Verordnung
<I(iu. !2. Mai ! 8 ^5 , Z. l l i 6 9 , mit dem
Besähe kund gemacht, daß diejenigen, welche
sich um die Ueberkommung diejer Urkunden in«
teressiren, sich dießfalls an den genannten M»»
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gistrst zu wenden haben. — Von der krainisch-
ständisch - Verordneten Stelle, öaibach am 12.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 3bb. (2) Nr. l 4 l a .

E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wivd hiemit zur all.
gemeinen Kenntniß gebracht: Es sey in der Execu-
tionssache des Herrn Pcregrin Costa von Neustadt!,
«ls gerichtlichem ( ^ « w r »6 «cwm des vermißten
Nallhelmä Koschak, wider Paul Kompare ron Mött.
ling, Haus Nr. l24, die executive Feilbietung der
dem Letzteren gehörigen, der l. f. Stadtgült Mott-
ling dienstbaren, gerichtlich auf 4«o si. geschätzten
Realitäten, als deß Hause« zu Mottling 5ub (Zonscr.
Nr. t24 , des Dom. Obstgartens 5ut> Catast. Parz.
Nr. 166, der Gestrüppantheile in Vozhka 5ul> Catast.
Parz. Nr. K35, 636, 655, 656 und 3654, des Ge»
memdeackers in Berzhiz 5ul, Palast. Parz. Nr. 1227
mit dem Dom. Wnsgrunde 5ub Catast. Parz. Nr.
1228, u.deß Gemeinde- Ackers,»uKCatast. Parz. Nr.
123a u. «23l, bewilligt, und seyen zu deren Vor.
nähme 3 Tagsahuna.cn, nämlich auf den « l . Jul i ,
«8. August und »» September d. I , jedeömal
Vormittag von 9 bis 12 Uhr im Orte der Realtta.
len mit dem Beisätze angeordnet worden, daß solche
nur bei der dritten Feilbictungscagsatzung unter dem
Schähungswerthe würden hintangcgcbm werden.

Der Grundbuchsertract, das Schal^ungsprotoe
coll und die Licitalionsbedingnisse können hiergerichtS
eingesehen werden.

Bez. Gericht Krupp am »8. Mai 1845.

I 986. (2) E d i c t . Nr. ,497.

Vom Bezirksgerichte Krupp werden hicnüt alle
jene, welche aus den Nachlaß des am >9. De<ember
«844 zu Semitsch Haus Nr. 8 gestorbenen minder-
jährigen Johann Skalla, und respect, seine» am »0.
März »842 gestorbenen Vaters Mathias Skalla, was
immer für Ansprüche zu machen gedenken, aufgefor-
dert, solche bei der hiezu auf d>?n «3. Juli d. I .
Vormittag um 9 Uhr bei diesem Gerichts angeord«
neten Nagsahung, bei Vermeidung der Folgen dti>
§, 8»4v. G. B. . anzumelden und zu liquidireu.

Bez. Gericht Krupp am 6. Juni l845.

Z. 96«, (2) N, . »244
G d i c l.

Alle jene, welche in den Verlaß l>eö am 2«.
September ,644 mit Hinterlassung eines Testa»
menles velstorbtnenMlchaelOstermann von Van«
jalota, aus was immer für einem Rechlsmel einen
Anspruch zu haben glauben, wellen aufgefordert,
selben bei d,r auf den 5. Ju l i ltt^5 bei diesem
Nellltügelickle angeordnelen Llquidalionslagsahung.
bei Vermeidung der Folaen tes h. U»H ttK b. G.
N., anzumelden unl darzulhun. Auf gleiche Art
hiben an diesem Tage auch alle jene, welche an

besagten V „ l a ß etwas schulden, zu erscheinen,
widrigen« sie sich die Kosten »er sslage selbst zu^
zuschreiben hätten

Vez. Gericht Goltschee «m 20. M a i »8^5.

Z . 967 ( ' ) Nr . »53a.

Von dem l. t. NezillsgerichteSenostlsch wirb
hiemit bekannt gemacht, daß über Anlangen deö
An,on Kaulschilsch von Präwalo, w«»er Änto»
Tchuschet von dort, wegen aus dem rvirlhschaflö»
ämll . Vergleiche odo. 25. April »LZg, Nr. 97,
schuldigen 658 st. 3o tr. c. 3 c., in die öffenlliche
Feilbietung oer. dem Ixecuten gehörigen. luPrä»
rvalo gelegenen, der Herrschaft Präwald unler
Urb. Nr . 5 dienstbaren Realitäten, nämlich des
baus,e N , . 5 , o „ WirlbschaftSgebäud« und de»
dazu gehörigen Aecker und Wiesen gewilliget. unl»
dazu die Termine aus den »4- J u l i . ,3 . August
und ten »5. September 0 I . in loco Präwalo
bestimmt worden seyen, wobei die Realitäten nu»
bei der dmlen Feilbielung unter dem gerichtlich
erhobenen GesammlschähungSwerlh, pr. 2625 fi.
,c» tr. hintangegeben w,»dcn.

Der Glundbuchbextratl, baö Slbähu»'gspro»
tocoN und die LicitalionKbedingnisse tonnen hier«
am»5 eingesehen re,»i>«n.

Hl. K. B,li»löbe»,chl ^»enosetsch «,„ »z.
Apl i l «945.

Z. 9S0. ( l ) N l . 24».
O t » c l

Wodurch allgemein lund gemacht n>i»d t Ts
sey von i>ies<sm G,»,chle über Anlangen des Ja»
cob Iunde» von Mannsburg. M«chth«bsrs des
Jacob Menz,nge» von Habdach, wegen des «us
dem Urtheile vom »5 December ,926, Nr . 99g,
schuleigen Betrages pr. ii<o st, sammt Naturalien,
4 perct. Verzugszinsen und den auf 4 ft. H7 kr.
gemäßigten Oerichlösosttn c. z. c.. in die execu.
live Ieilbielung h , , , dem Ereculen Lukas Hu .
bath gehörigen, m Pesce 5>»d Ionscr. N , . 6 lie-
genden , dem Gute Habbach zuk Rect VZr. ,»6
ricnstbaren, gelichllilb auf tt5« ft 2» fr. yeschäh«
,en balden Kaufrechlsthube sczmmt An» und Zu-
gehör glwill iget, und zur Vornahme derselben
,n laco de? Realität der »4 J u l i , ,4. August
und der >5. September d. I . s,üh von 9 biS ,2
Uhr mit dem Anhange bestimmt warten, daß
dieselbe, wenn si, weee^ b,i te, ersten nock bei
der l'veitttl Feildiemng um ode» über dcn Schäl«
lungstwerlh an Mann gebracht wird. bei e,, drit«
ten auch unter demselben hmt^ngegeben werden
wird. Hiezu werden Kaustustige mit dem Bei«
sahe eingeladen, tah dab Schähmigsprotocoll, die
Llcllat!onKd,oi"gnisse u„d der Grundbucdöexlracl
in den ge,röhnlicden XmlSstllnden tätzlich hieramts
eingesehen, oder auch Abschriften davon erhoben
werden sönnen. >

K K Nczi<lögerichtI lödn,gam2o.M)i,L45.


